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Fundraising-Fortbildungen 2017

Die Zukunft unserer Kirche sichern, 
Freude am Kommunizieren und Hel-
fen vermitteln, Menschen für neue 
Projekte begeistern. Das Fortbil-
dungsangebot des Kompetenzzen-
trums Fundraising wird Sie dabei 
unterstützen, dass Ideen nicht nur 
Überlegungen bleiben, sondern in die 
Tat umgesetzt und verwirklicht wer-
den und Sie sich durch unsere Veranstaltungen von neuen 
Ideen inspirieren lassen.

In unseren Kursen erfahren Sie, dass es in der Öffent-
lichkeitsarbeit und im Fundraising um Aufbau und Stärkung 
von Beziehungen geht, um ein gemeinsames Anliegen und 
vor allem um Begeisterung und Überzeugung. Die Seminar-
einheiten richten sich an Haupt- und Ehrenamtliche aus 
kirchlichen und diakonischen Einrichtungen und sollen die 
Arbeit vor Ort professionell unterstützen und stärken. 

Ob Sie ehren- oder hauptamtlich mit kommunikativen 
Aufgaben betraut sind, die Kurse des Kompetenzzentrums 
Fundraising geben allen Interessierten die Gelegenheit, sich 
praxisorientierte Kenntnisse anzueignen und von erfahre-
nen Referentinnen und Referenten zu lernen.

Mit diesem Programm bieten wir Ihnen einen Überblick 
über die Fundraising-Fortbildungen 2017 und freuen uns 
auf Ihre Anmeldung! 
 
 

Ihr Christian Eitmann
Fundraisingreferent, 
verantwortlich für den Bereich Fortbildungen

Christian Eitmann
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Zielgruppe
Öffentlichkeitsbeauftragte, Gemein-
debriefteams, Fundraiser/innen, 
Interessierte

Termin Di., 7. März 2017

Zeit 10:00 Uhr – 16:30 Uhr

Ort Amt für Gemeindedienst
Sperberstraße 70, 90461 Nürnberg

Kosten 50 Euro

Leistungen Seminarunterlagen, Verpflegung

Kursnummer 17-1

Öffentlichkeitsarbeit als Basis für Fundraising-Projekte
Der Wurm muss dem Fisch schmecken, nicht dem Angler. Das 
leuchtet ein. Damit ein Thema oder ein Projekt bestimmte 
Menschen erreicht und interessiert, braucht es Öffentlich-
keitsarbeit. Dort wird entschieden, welche Inhalte mit wel-
cher Sprache und welchen Medien an welche Zielgruppen 
vermittelt werden sollen. Systematische Öffentlichkeitsar-
beit ist daher wichtig für gelingende Fundraising-Projekte. 
Das Tagesseminar vermittelt, wie Öffentlichkeitsarbeit sys-
tematisch aufgebaut wird, von der sorgfältigen Planung 
über die Umsetzung bis zur Erfolgskontrolle. 

Inhalt:
 � Das 6-Phasen-Modell systematischer Kommunikation
 � Auswahl der passenden Medien
 � Medienplanung
 � Aufbau eines Presseverteilers
 � Journalistische Stilformen: Nachricht und Bericht
 � Erfolgskontrolle

Der Wurm muss dem  
Fisch schmecken
Referenten: Herbert Kirchmeyer (AfG), Ute Baumann
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Fortgeschrittenenkurs für diakonische Einrichtungen
Diakonische Einrichtungen, Vereine oder Stiftungen arbei-
ten mit einer Fundraisingsoftware anders als Kirchenge-
meinden. Speziell für diese Organisationen bieten wir einen 
KIDspende-Fortgeschrittenenkurs an.

 
 
 
Multiplikatorentreffen KIDspende
KIDspende ist seit 2010 die aktuelle Fundraisingsoftware 
der Landeskirche. Wir besprechen mit den Teilnehmern den 
aktuellen Stand der Software, nehmen Anregungen und 
Verbesserungen für die Weiterentwicklung auf und disku-
tieren künftige Herausforderungen.

KIDspende-Veranstaltungen
Schulung speziell für Diakonie | Multiplikatorentreffen 
Referenten: Reinhard Jungwirth, Stefan Kern

Zielgruppe Anwender diakonischer Bereich

Termin Di., 14. März 2017

Zeit 9:30 Uhr – 16:00 Uhr

Ort Amt für Gemeindedienst
Sperberstraße 70, 90461 Nürnberg

Kosten 20 Euro

Kursnummer 17-2

Zielgruppe Mitarbeiter/innen aus Verwaltungs-
stellen bzw. Kirchengemeindeämtern

Termin Di., 21. März 2017

Zeit 10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Ort Kirchengemeinde St. Jobst, Äußere 
Sulzbacher Str. 146, 90491 Nürnberg

Kosten keine

Kursnummer 17-3
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KIDspende für Einsteiger
 
Referenten: Reinhard Jungwirth, Stefan Kern

Zielgruppen Erstanwender der Fundraisingsoft-
ware, Verwaltung

Termin I Mo., 27. März 2017

Ort I Karlstraße 18, München

Kursnummer I 17-4

Termin II Mo., 6. November 2017

Ort II Kirchengemeindeamt, Würzburg

Kursnummer II 17-5

Zeit 9:30 Uhr – ca. 16:00 Uhr

Kosten 50 Euro

Leistungen Lizenz, Seminarunterlagen

Anmeldeschluss jeweils eine Woche vorher

Sonstiges Teilnehmerzahl je auf 8 begrenzt

Die Aufgabe der Gemeinde liegt darin, die Spende nicht nur 
zu verwalten, sondern die Spender zu pflegen, sie zu infor-
mieren und an der kirchengemeindlichen Arbeit teilhaben 
zu lassen. Wer mit der landeskirchlichen Fundraisingsoft-
ware »KIDspende« arbeitet, entdeckt schnell deren Potenti-
al: einmaliges Erfassen von Daten, einfache Kontaktpflege, 
Entscheidungshilfe für Fundraisingmaßnahmen.

Der Basiskurs vermittelt die grundsätzliche Bedienung 
des Programms und befähigt, alltägliche Aufgaben der 
Spendenverwaltung mit KIDspende schnell zu erledigen.

Weitere Inhalte
 � Adressen, Spenden, Projekte und Aktionen verwalten
 � Dankschreiben, Zuwendungsbestätigungen erstellen
 � Kollekten und Sammlungen
 � Einfache Auswertungen, Abkündzettel, Gabenstatistik
 � Überführung der Gaben in den Haushalt
 � Konten in KIDspende abstimmen
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Wer mit KIDspende arbeitet, entdeckt schnell das Potential 
der Software: Zeitsparmöglichkeit, effektive Kontaktpflege, 
Entscheidungshilfe für Fundraisingmaßnahmen oder Ge-
meindekonzeptionen.

Der Fortgeschrittenenkurs befasst sich vor allem mit  
Fragen aus der Praxis. Darüber hinaus werden folgende The-
men angesprochen:

Inhalte
 � Textverarbeitung mit/ohne MS-Word
 � Dankbrief und Dankbriefvorlagen
 � Dublettensuche und Korrektur
 � Suchmaske effektiv nutzen, z. B. für Gabenstatistik
 � Projekte und Aktionen anlegen
 � Umgang mit landeskirchlichen Kollekten
 � Dauerspender, Lastschrift, SEPA
 � Sammelzuwendungsbestätigungen richtig erstellen
 � Adressdaten aktualisieren
 � Auswertungen und Buchhaltungsfragen
 � Allgemeine Fragen aus dem Spendenbereich

KIDspende für 
Fortgeschrittene
Referenten: Reinhard Jungwirth, Stefan Kern

Zielgruppen Anwender mit mind. einem halben 
Jahr Erfahrung

Termin I Di., 28. März 2017

Ort I Karlstraße 18, München

Kursnummer I 17-6

Termin II Di., 7. November 2017

Ort II Kirchengemeindeamt, Würzburg

Kursnummer II 17-7

Zeit 9:30 Uhr – ca. 16:00 Uhr

Kosten 20 Euro

Leistungen Seminarunterlagen

Anmeldeschluss jeweils eine Woche vorher

Sonstiges Teilnehmerzahl je auf 8 begrenzt
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Netzwerktreffen 2017
 
Vorbereitung: Team

Zielgruppe Hauptamtliche Fundraiser/innen

Termin Di., 16. Mai 2017

Zeit 9:30 Uhr – 16:30 Uhr

Ort
Haus Eckstein
Burgstraße 1-3
90403 Nürnberg

Kosten 50 Euro

Leistungen Seminarunterlagen, Verpflegung

Anmeldeschluss 2. Mai 2017

Sonstiges begrenzte Teilnehmerzahl;  
Ausschreibung erfolgt gesondert

Kursnummer 17-8

Fundraising hat sich in vielen unserer Einrichtungen eta-
bliert und leistet einen wichtigen Beitrag zum Wirken von 
Kirche und Diakonie.

Viele, die im Bereich Fundraising tätig sind, arbeiten 
ohne Anbindung an Kollegen und unterstützende Struktu-
ren. Um das zu ändern, organisieren das Kompetenzzentrum 
Fundraising der ELKB und das Diakonische Werk Bayern 
regelmäßig das Netzwerktreffen hauptamtlicher Fundraise-
rinnen und Fundraiser in Kirche und Diakonie.

Die bisherigen Treffen haben gezeigt, dass durch Aus-
tausch, Kennenlernen und Zusammenarbeit Synergien 
entstehen, welche die tägliche Arbeit weiterentwickeln.

Deshalb laden wir alle hauptamtlich mit Fundraising 
beauftragten Kolleginnen und Kollegen aus Kirche und Dia-
konie herzlich zum Netzwerktreffen 2017 ein.
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Zielgruppe Ehren- und Hauptamtliche aus Kirche 
und Diakonie

Termin Fr., 14. Juli – So., 16. Juli 2017

Zeit Fr., 14:30 Uhr – So., 16:00 Uhr

Ort Hotel am Alten Park, Frölichstr. 17,
86150 Augsburg

Kosten

Eine Person: 275 Euro
(aus Kirche oder Diakonie)

Tandem: 425 Euro 
(Pfarrer/in und Ehrenamtliche/r)

Leistungen Übernachtung, Seminarunterlagen, 
Vollverpflegung

Anmeldeschluss 5. Mai 2017

Sonstiges begrenzte Teilnehmerzahl

Kursnummer 17-9

Basiskurs Fundraising
 
Referententeam, Leitung: Christian Eitmann

Die Fundraising-Fortbildung bietet eine kompakte Einfüh-
rung in das Fundraising für Kirchengemeinden, Stiftungen, 
kirchliche und diakonische Einrichtungen. Die Weiterbildung 
ist konzipiert als Einsteigerkurs für ehren- und hauptamtli-
che Mitarbeitende der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern und wird in Kooperation mit der Fundraising Aka-
demie veranstaltet. Der Basiskurs ist Mindestvoraussetzung 
zur Teilnahme an dem Fortgeschrittenenkurs (Seite 10).

Zum Inhalt:
 � Fundraising in der Kirche
 � Fundraising-Projekte definieren und strategisch planen
 � Kommunikationsziele klären und erarbeiten
 � Unterstützer finden, ansprechen und binden
 � Spenderdaten erfassen, pflegen und auswerten
 � Methoden des Fundraisings
 � Fundraising-Kampagnen entwickeln
 � Rechtsfragen im Fundraising erkennen und klären
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Fortgeschrittenenkurs: 
Von Angesicht zu Angesicht 
 
Referent: Wolfgang Kroeber (IFAK)

Zielgruppe Fortgeschrittene im Fundraising

Voraussetzung Erfolgreiche Teilnahme am Grund- 
bzw. Basiskurs Fundraising

Termin Fr., 15. und Sa., 16. September 2017

Zeit Fr., 14:30 - Sa., 16:30 Uhr

Ort Hotel am Alten Park, Frölichstr. 17,
86150 Augsburg

Kosten 150 Euro

Leistungen Seminarunterlagen, Vollverpflegung, 
Übernachtung

Anmeldschluss 30. Mai 2016

Sonstiges begrenzte Teilnehmerzahl

Kursnummer 17-10

Ein Lächeln erntet immer ein Lächeln.  Und ein freundliches 
Gesicht, ein positives Verhalten lässt einen ersten Eindruck 
gelingen. Wie entscheidend jedoch unsere Mimik, Gestik, 
Körpersprache für eine gelingende Kommunikation sind, ah-
nen wir nur. Mit nur sieben Prozent sind unsere sprachlichen 
Inhalte und Argumente an einer erfolgreichen Kommunika-
tion beteiligt. Der erste Eindruck, die Kommunikation von 
Angesicht zu Angesicht, entscheidet bei Gesprächen, Ver-
handlungen, Beratungen mit Fürsprechern, Multiplikatoren, 
Spendern oder Sponsoren über gelingende Kommunikation 
- besonders im Fundraising. 

Es ist aufregend zu lernen, wie Körpersprache, Mimik 
und Gestik bewusster eingesetzt werden können.  In dem  
Workshop „Von Angesicht zu Angesicht“ trainieren wir Akti-
on und Reaktion unseres Verhaltens und eine nutzerstiftende 
Kommunikation im Dialog mit Anderen - immer mit einem 
hilfreichen Videofeedback.
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Zielgruppe Pfarrer/innen, Ehrenamtliche

Termin Mo., 6. November 2017

Zeit 9:00 Uhr - 17:00 Uhr

Ort
Haus Eckstein
Burgstraße 1-3
90403 Nürnberg

Kosten 50 Euro

Leistungen Seminarunterlagen, Verpflegung

Anmeldeschluss 20. September 2017

Sonstiges

Teilnehmer auf 20 begrenzt;
Teilnehmer können einen Text zur 
Beurteilung vorher einreichen und 
haben anschließend 14 Tage lang 
die  Möglichkeit, ihren Kirchgeldbrief 
korrigieren zu lassen.

Kursnummer 17-11

Ein guter Kirchgeldbrief gibt Ihrer Gemeinde finanzielle 
Mittel für viele wichtige Vorhaben. In diesem Workshop ler-
nen Sie von einem humorvollen Trainer, wie Sie einen guten 
Brief texten. Über den Erfolg des Briefes entscheidet oft ein 
kurzer Blick des Empfängers. Deshalb erfahren Sie zuerst, 
wie man Texte so gestaltet, dass sie schon nach einem kur-
zen Blick zu intensivem Lesen motivieren. 

Dann schreiben Sie im Seminar den eigentlichen Text und 
lernen, wie Sie diesen ganz leicht optimieren. Die Grund-
lagen sind einfache, aber hochwirksame Texter-Regeln, 
praxisnah und wissenschaftlich überprüft. Anschließend 
erhalten Sie ein unmittelbares Feedback: Ihren optimierten 
Text korrigiert der Dozent am Schluss gemeinsam mit Ihnen.

Nach Umsetzung des Erlernten berichten viele Teilneh-
mende über einen Kirchgeldmehrertrag von 10 – 30 %.

So schreibt man erfolgreich 
Kirchgeldbriefe
Referent: Robert K. Bidmon (BAW)
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Seminar zur Ausstellung  
„Was bleibt.“
Referenten: Christian Eitmann, Günter Gastner

Zielgruppe

Personen aus kirchlichen und diako-
nischen Institutionen, die die Wan-
derausstellung „Was bleibt.“ entleihen 
möchten

Termin wird noch bekannt gegeben

Ort wird noch bekannt gegeben

Kosten keine

Kursnummer 17-12

Das Kommunikationsprojekt „Was bleibt.“ ist ein Angebot, 
das sich an den Bedürfnissen und Fragen von Menschen im 
Blick auf den dritten Lebensabschnitt orientiert und ent-
sprechende Gedankenimpulse und Antworten bietet.

Die Wanderausstellung „Was bleibt.“ ermöglicht einen 
niederschwelligen Zugang zu Themen wie Vorsorge, De-
menz, Patientenverfügung sowie Erben und Vererben, die in 
begleitenden Veranstaltungen aufgegriffen werden. 

Das Seminar führt in das Konzept von „Was bleibt.“ ein 
und vermittelt Tipps und Anregungen rund um Ausstellung 
und Veranstaltungen. Die Teilnehmenden werden für das 
Thema „Erben, Vererben und Kirche“ sensibilisiert. Der Be-
such des Seminars ist Voraussetzung, um die Ausstellung 
entleihen zu können.
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Fundraising in der Evang.-
Luth. Kirche in Bayern

Fundraising  
Damit Ihr Vorhaben gelingen kann, brauchen Sie ehrenamt-
liche Mitarbeit, Zeit-, Geld- und Sachspenden, Förderer und 
Unterstützer – kurz: Fundraising. 

Hauptamtliche Fundraiserinnen und Fundraiser in den 
Kirchenkreisen und Dekanatsbezirken stehen Ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite. Sie unterstützen Sie dabei, ein schlüssiges 
Konzept zu entwickeln und umzusetzen.

Außerdem unterstützt ein Team im Kompetenzzentrum 
Fundraising in Ansbach die Kirchen gemeinden, Einrichtun-
gen und Dienste der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern.

Wir bieten Ihnen
 � Beratung und Begleitung
 � Einführung von Fundraising vor Ort
 � Konzepte für konkrete Fundraising-Projekte
 � Spendenkampagnen und Sponsoring
 � Kirchgeldbriefe
 � Anträge für öffentliche und EU-Fördermittel
 � Software zur Spenderverwaltung

Das Gespräch mit den Fachleuten hilft
In einer Umfrage bei den unterstütz-
ten Gemeinden und Einrichtungen 
antworteten 97 % mit „Ja“ auf 
die Frage: „Würden Sie die 
Fundraising-Beratung 
weiterempfehlen?“
 
    Ja
    Nein
    Vielleicht

96,8 %



Stiftungen
Zum Kompetenzzentrum Fundraising gehört der Arbeitsbe-
reich Stiftungen. Die Stiftungsfachleute informieren, bera-
ten und begleiten Stifterinnen, Stifter und kirchliche Ein-
richtungen bei der Errichtung einer Stiftung. Sie erarbeiten 
Stiftungssa t zungen, Stiftungsgeschäfte und Verträge. 

Zu den Aufgaben der Stiftungsaufsicht gehören die 
Rechnungsprüfung der rund 250 evangelischen Stiftungen 
in Bayern sowie Rechtsauskünfte und Stellungnahmen zur 
Stiftungsarbeit.

 
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail. 
Wir sind gern da für Sie und Ihre Anliegen.

Evang.-Luth. Landeskirchenstelle Ansbach
Kompetenzzentrum Fundraising
Bischof-Meiser-Str. 16
91522 Ansbach

Tel.: 0981 96991-159
E-Mail: fundraising@elkb.de 
Weitere Informationen: www.fundraising-bayern.de

Fundraising in der Evang.-
Luth. Kirche in Bayern
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Anmeldung
Fax: 0981 96991-196 | www.fundraising-bayern.de

Vorname, Name

Institution oder Kirchengemeinde

Anschrift

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Datum/Unterschrift

 
Ich melde mich hiermit verbindlich an. 

 
Kursnummer (siehe jeweilige Tabelle)
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